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Dadurch soll der gesamte Lebensweg
einer chemischen Substanz erfasst
und sicher gestaltet werden. Aktuelle
Informationen zu den vorherigen
REACH-Informationen befinden sich
auf der NORWE Homepage:

REACH-Verordnung

Die EU-Chemikalien-Verordnung
REACH (Registrieren, Evaluieren und
Autorisieren von Chemikalien) trat am
01.06.2007 in Kraft und hat das Ziel,
Gesundheit und Umwelt zu schitzen.

REACH

® 06.2007 — Basisinformationen zu

Hersteller, Importeure und auch nach-

geschaltete Anwender durfen nur 3- Up da te REACH

Stoffe in Verkehr bringen, bei denen *11.2008 - 1. Updt%ltel—lnfo zur
dies sichergestellt ist. Vorregistrierung

¢ (05.2009 - 2. Update-Info zum Stand
der aktuellen REACH-
Umsetzung

Der Verordnung liegt das ,Vorsorge-
prinzip“ zugrunde — die Registrierung
der Stoffe ist weitestgehend zwingend.

Kandidatenliste - Liste der zulassungspflichtigen Stoffe

Die europaische Chemilkalienagentur (ECHA) verdffentlicht in regelmaBigen Abstédnden die Kandidatenliste
flir besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC — Substances of Very High Concern).
Diesen Stoffen werden insbesondere folgende, duBerst negative Eigenschaften angelastet:

e krebserzeugend, erbgutverdndernd und/oder fortpflanzungsgefdhrdend
e persistent, bioakkumulierend und toxisch

Fur Firmen, die diese Stoffe herstellen oder verwenden, hat es folgende, gravierende Konsequenzen,
wenn einer dieser Stoff auf die Kandidatenliste gesetzt wird:

e Lieferanten von Chemikalien und Erzeugnissen mussen ihre gewerblichen Kunden darlber informieren,
wenn ein Stoff von der Kandidatenliste darin enthalten ist.

¢ Der betreffende Stoff darf ausschlieBlich nur mit Zulassung hergestellt oder verwendet werden, wenn er
in den REACH-Anhang XIV eingetragen wurde und der Ablauftermin (,sunset date®) abgelaufen ist.

Weitere Informationen zu der aktuellen Kandidatenliste erhalten Sie unter echa.europa.eu.

Aktueller Stand bei NORWE

Zeitnah nach Veréffentlichung einer aktualisierten Kandidatenliste wird von uns, zusammen mit den
Lieferanten und Herstellern unserer Standardmaterialien gepruft, ob sogenannte SVHC in diesen
Materialien enthalten sind.

Aus aktueller Sicht konnen wir lhnen bestétigen, dass in den NORWE-Standardmaterialien
keine besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC - Substances of Very High Concern),
oberhalb der zuldssigen Konzentration enthalten sind.

Fiir weitere Informationen stehen unsere Spezialisten gerne zur Verfiigung.
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REACH-Verordnung

Die EU-Chemikalien-Verordnung
REACH (Registrieren, Evaluieren und Dadurch soll der gesamte Lebensweg
Autorisieren von Chemikalien) trat am

einer chemischen Substanz erfasst
01.06.2007 in Kraft und hat das Ziel, R E AC H und sicher gestaltet werden. Aktuelle
Gesundheit und Umwelt zu schitzen. Informationen zu den vorherigen
Hersteller, Importeure und auch nach- REACH-Informationen befinden sich
geschaltete Anwender durfen nur 2' Up da te auf der NORWE Homepage:
Stoffe in Verkehr bringen, bei denen
dies sichergestellt ist.

Der Verordnung liegt das ,Vorsorgeprin-
zip*“ zugrunde — die Registrierung der
Stoffe ist weitestgehend zwingend.

¢ 06.2007 — Basisinformationen zu
REACH

¢ 11.2008 - 1. Update-Info zur
Vorregistrierung

Stand der aktuellen REACH-Umsetzung
Die Vorregistrierung der ,,Phase-in-Stoffe“, d.h, Stoffe, die bereits vor 1981 in der EU vermarktet und im EU-
Verzeichnis der existierenden chemischen Stoffe aufgelistet sind — wurde zum 01.12.2008 abgeschlossen.

Als nachster Schritt im Rahmen der Umsetzung missen die ,,Phase-in-Stoffe” von den Herstellern oder
Importeuren innerhalb von mengenabhangigen Fristen registriert und anschlieBend durch die Europdische
Chemikalienagentur (ECHA) bewertet werden. Nicht ,,Phase-in-Stoffe“ missen bereits ab einer Jahres-
tonne kurzfristig registriert werden. Dies gilt auch flur Stoffe mit sehr bedenklichen Eigenschaften.
Hierzu hat die ECHA eine Kandidatenliste mit besonders besorgniserregenden Stoffen verdffentlicht
(weitere Informationen dazu unter www.echa.europa.eu).

Die publizierte Liste enthalt Stoffe, die sich langlebig in der Umwelt aufhalten. Dadurch besteht die Gefahr,
dass diese giftigen Substanzen vom menschlichen Koérper nicht nur aufgenommen werden, sondern sich
dartiber hinaus gesundheitsgefahrdend anreichern (krebserzeugende, erbgutverdndernde oder fort-
pflanzungsgefahrdende Stoffe bzw. persistente, bioakkumulierende, toxische Stoffe).

Aktueller Stand bei NORWE
Wie in unserem letzten REACH-Update mitgeteilt, wurden fir alle NORWE-Standardmaterialien die
Vorregistrierungen abgestimmt. Und aus heutiger Sicht werden auch nach Umsetzung von REACH, alle
von NORWE verwendeten Standardmaterialien verfligbar bleiben. GemaB den uns bekannten Pflichten,
haben wir mit unseren Materialherstellern und Materiallieferanten bereits eine mdgliche Prasenz von
Stoffen gemaB der Kandidatenliste tUberpriift.

Hiermit kdnnen wir in Ubereinstimmung mit unseren Materialherstellern und Materiallieferanten
bestétigen, dass in den NORWE-Standardmaterialien keine besorgniserregenden Stoffe
gemaB ECHA-Kandidatenliste oberhalb der vorgegebenen Konzentration enthalten sind.

Fiir weitere Informationen stehen unsere Spezialisten gerne zur Verfiigung.
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REACH-Verordnung

Die EU-Chemikalien-Verordnung
REACH (Registrieren, Evaluieren und
Autorisieren von Chemikalien) trat am
01.06.2007 in Kraft und hat das Ziel,
Gesundheit und Umwelt zu schitzen.
Hersteller, Importeure und auch nach-
geschaltete Anwender durfen nur
Stoffe in Verkehr bringen, bei denen
dies sichergestellt ist.

Der Verordnung liegt das ,Vorsorgeprin-
zip“ zugrunde — die Registrierung der
Stoffe ist weitestgehend zwingend.
Dadurch soll der gesamte Lebensweg
einer chemischen Substanz erfasst

und sicher gestaltet werden.

Ab dem 01.06.2008 bis zum 01.12.
2008 beginnt die Vorregistrierung und
dient dazu, die Durchfihrung einer
gemeinsamen Registrierung jeweils
gleicher Stoffen zu erleichtern.

Wen betrifft REACH?

REACH verpflichtet sind Hersteller, Importeure und auch Anwender von ,,Chemikalien“ aller Art.
Registrierungspflichtig sind die ,,Inverkehrbringer” von Stoffen, also deren Hersteller oder Importeure.
Unternehmen, die Stoffe auf dem Europdischen Markt kaufen, werden als ,,nachgeschaltete Anwender*
(,downstream user”) bezeichnet.

Was bedeutet REACH fiir NORWE?

Fir uns als Kunststoffverarbeiter ist im Rahmen der REACH-Umsetzung zunachst eine Analyse der
eingesetzten Roh- und Zusatzstoffe erforderlich. NORWE wird seinen Kunden (den s.g. ,downstream
usern®) die Verwendung der gelieferten Kunststoffteile dokumentieren.

Die Daten werden wir wiederum unseren Rohstoff-Lieferanten zur Verfligung stellen um die Verwendungen
in den vorgeschriebenen Stoffsicherheitsbericht aufzunehmen.

Registrierungspflicht fiir NORWE-Kunden?

Hersteller und Importeure missen alle Stoffe, die sie in einer Menge von mehr als 1 t pro Jahr produzieren
bzw. importieren, generell registrieren lassen. Ohne Registrierung ist die weitere Verwendung oder
Vermarktung ausgeschlossen. Mit der Registrierung ist bei der Behérde ein technisches Dossier und ggf.
ein Stoffsicherheitsbericht einzureichen, der die Verwendungen (,identified uses”) berlicksichtigt, von
denen der Hersteller Kenntnis hat. Der Anwender sollte Gberprifen, ob seine individuelle Verwendung
bereits im Stoffsicherheitsbericht des Herstellers berlicksichtigt ist.

Ist das nicht der Fall, kann er entweder seinen Hersteller bitten, diese Verwendung in den Stoffsicherheits-
bericht aufzunehmen oder — wenn z.B. Geheimhaltung gewlinscht ist — selbst einen Stoffsicherheitsbericht
erstellen, den er dann direkt der Behdrde zur Verfligung stellt.

Fiir alle NORWE-Standardmaterialien wurde bereits mit unseren
Lieferanten die Vorregistrierung abgestimmt. Wie empfehlen unseren Kunden, sich mit der REACH-
Verordnung und den Folgen bzw. Pflichten eingehend vertraut zu machen. Fiir weitere Information
und die Beantwortung von Fragen stehen unsere Spezialisten gerne zur Verfiigung.
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REACH-Verordnung Der Verordnung liegt das ,Vorsorge-
prinzip“ zugrunde — die Registrierung

trat am 01.06.2007 * der Stoffe ist weitestgehend

in Kraft zwingend. Dadurch soll der gesamte

Lebensweg einer chemischen
Die EU-Chemikalien-Verordnung R E AC H Substanz erfasst und sicher
REACH (Registrieren, Evaluieren und gestaltet werden.

Autorisieren von Chemikalien) hat

das Ziel, Gesundheit und Umwelt zu
schitzen. Hersteller, Importeure und *
auch nachgeschaltete Anwender

durfen nur Stoffe in Verkehr bringen,
bei denen dies sichergestellt ist.

»

Wen betrifft REACH?

REACH verpflichtet sind Hersteller, Importeure und auch Anwender von ,,Chemikalien“ aller Art.
Registrierungspflichtig sind die ,Inverkehrbringer” von Stoffen, also deren Hersteller oder Importeure.
Unternehmen, die Stoffe auf dem Europédischen Markt kaufen, werden als ,,nachgeschaltete Anwender*
(,downstream user*) bezeichnet.

Was bedeutet REACH fiir NORWE?

Far uns als Kunststoffverarbeiter ist im Rahmen der REACH-Umsetzung zunachst eine Analyse der
eingesetzten Roh- und Zusatzstoffe erforderlich. NORWE wird seinen Kunden (den s.g. ,downstream
usern®) die Verwendung der gelieferten Kunststoffteile dokumentieren.

Die Daten werden wir wiederum unseren Rohstoff-Lieferanten zur Verfligung stellen um die Verwendungen
in den vorgeschriebenen Stoffsicherheitsbericht aufzunehmen.

Registrierungspflicht fiir NORWE-Kunden?

Hersteller und Importeure missen alle Stoffe, die sie in einer Menge von mehr als 1 t pro Jahr produzieren
bzw. importieren, generell registrieren lassen. Ohne Registrierung ist die weitere Verwendung oder
Vermarktung ausgeschlossen. Mit der Registrierung ist bei der Behérde ein technisches Dossier und ggf.
ein Stoffsicherheitsbericht einzureichen, der die Verwendungen (,identified uses”) berlicksichtigt, von denen
der Hersteller Kenntnis hat. Der Anwender sollte Uberprtiifen, ob seine individuelle Verwendung bereits im
Stoffsicherheitsbericht des Herstellers berlicksichtigt ist.

Ist das nicht der Fall, kann er entweder seinen Hersteller bitten, diese Verwendung in den Stoffsicherheits-
bericht aufzunehmen oder — wenn z.B. Geheimhaltung gewlinscht ist — selbst einen Stoffsicherheitsbericht
erstellen, den er dann direkt der Behdrde zur Verfligung stellt.

Wir empfehlen unseren Kunden, sich mit der REACH-Verordnung und den Folgen bzw. Pflichten
zeitnah vertraut zu machen. Filir weitere Information und die Beantwortung von Fragen stehen
unsere Spezialisten gerne zur Verfiigung.

© 11/2007 by NORWE GmbH NORWE GmbH NORWE Inc.
Postfach 13 56 P.O. Box 25 11
51691 Bergneustadt North Canton, OH 44720-0511
PaulstraBe 5, Pernze United States of America
51702 Bergneustactt Telefon +1-330 497-8113
Deutschland Telefax +1-330 305-0592

E-mail usa@norwe.com

Telefon +49 (0) 27 63-807-0 Internet  Www.nonwe.com

Telefax +49 (0) 27 63-807-77

E-mail verkauf@norwe.de

Internet www.norwe.de
WWW.Nnorwe.eu




<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 790.866]
>> setpagedevice


	Schaltfläche1: 


